
Mut für den Ausstieg: Gründen, machen und dann raus - 
Wie man als erfolgreiche*r Gründer*in 

das eigene Sozialunternehmen verlässt. 
Natalie Rappert und Philipp Arlt 

Natalie Rappert und Philipp Arlt - Co-Gründer:innen der MUT Academy gGmbH - verließen ihr
Unternehmen fast zeitgleich im Jahr 2023, acht Jahre nach dem ersten ehrenamtlichen MUT Camp
und fast sechs Jahre nach Unternehmensgründung. Wie merkt man, dass die Zeit reif ist für etwas

Neues? Wie gelingt die Verantwortungs- und Wissensübergabe im Übergang? Was bedeutet es
emotional, sein Baby loszulassen und “alleine wachsen zu sehen”? Und wie geht es danach weiter?

Diese und weitere Fragen beantworten sie bei unserem ersten Kompetenzbuffet in 2025.

Natalie ist Psychologin, Design Thinking Coach, Berufsschullehrerin und war als Leitung
verantwortlich für People & Culture (HR), Ehrenamtsmanagement und Organisationsentwicklung.

Philipp ist Wirtschaftsingenieur, ehemaliger Leistungssportler und war in der MUT Academy
zuständig für die Geschäftsführung, Organisationsentwicklung, das Fundraising, Betriebs- und

Ehrenamtsnetzwerk.
Heute sind sie als Moderations- und Teamcoaching-Duo tätig und begleiten Teams und

Führungskräfte in Veränderungsprozessen: www.hallo-phina.net

 
Zugangsdaten: https://zoom.us/j/93232175008 

Meeting-ID: 932 3217 5008
Anmeldung unter: a.kittlitz@schlau-werkstatt.de

Virtuelle Mittagspause rund um
Organisationsentwicklung und Impact

30. Januar 2025 von 12.30 bis 13.30 Uhr

Kompetenzbuffet

Die Veranstaltung ist kostenfrei und steht allen Interessierten offen. 

Das Kompetenznetzwerk Chancengerechtigkeit ist ein Zusammenschluss von
Bildung für alle e. V. (Freiburg),  Kindersprachbrücke Jena e. V. (Jena),
SchlaU-Werkstatt für Migrationspädagogik gGmbH (München), Ausbildung
statt Abschiebung e. V. (Bonn) und dem Fachbereich Bildung und Integration
der Stadt Cottbus. Mit freundlicher Unterstützung durch die DOHLE Stiftung
und die Schöpflin Stiftung. 

http://www.hallo-phina.net/

